
Dat um		  Un ter schr i f t des e inge t ragenen 
		  veran t wor t l ichen F achmanns

Anmeldung zum Anschluss              Fertigsstellung / Inbetriebsetzung
       Städtische Werke Magdeburg GmbH, Am Alten Theater 1, 39104 Magdeburg

Angaben zur Installation:

Das Kostenangebot ist zu richten an:		  Grunds t ückseigen t ümer	 A n t rags tel ler

Die Rechnung Inbetriebsetzung /  Zählereinbau ist zu richten an:	 Grunds t ückseigen t ümer	 A n t rags tel ler	                        Ins tallat ionsunternehmen

Grundstückseigentümer ( jetzige Anschrif t):		  Antragsteller, wenn er/sie nicht zugleich Grundstückseigentümer sind/ist. (jetzige Anschrif t):

Name	 Tele fon		  Name	 Tele fon	

S t raße und Haus- Nr.	 Pos t le i t zahl	 Or t	 S t raße und Haus- Nr.	 Pos t le i t zahl	  Or t

Un ter schr i f t der/des Grunds t ückseigen t ümer/s	 Dat um	 Un ter schr i f t der/des A n t rags tel ler /s		   Dat um		

	

Eingetragenes Installtionsunternehmen beim Ne t zbe t reiber

A us weis- Ins t al la teur- Nr.

Tele fon und E - Mai l 

F i r mens tempel / A nschr i f t		

	

Bearbeitungsvermerk des Netzbetreibers	 Der Inbe t r iebse t zung der o . g . A nlage w ird	 zuges t imm t		  n ich t zuges t imm t

Bemerkungen:			 

			   Un ter schr i f t des Sachbearbei ter s der S W M		  Dat um

Z ähler (Größe /  A r t )

Gasgeräte:   a  Heizen + War mwasser / b  War mwasser / c  Heizen / d  Kochen / e  Sons t iges / 

Ver wendung	 Her s te l ler / F abr ika t / Ty p		  A nzahl der Gasgeräte	 E inbauor t	 Nennbelas t ung	 Nennleis t ung	 gew ünsch te Z ähler
a / b / c / d / e		  N  neu 	 neu	 vorhanden		  in k W	 in k W	 (G4, G6, G10, G16, G25)

		  V vorhanden

		  W Wechsel

		  A Ausbau

Die Ausführung der Gasinstallation er folgt nach der Verordnung über allgemeine Bedingungen für den 
Netzanschluss und dessen Nutzung für die Gasversorgung im Niederdruck (Niederdruckanschlussverord-
nung NDAV), den einschlägigen, gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen, den anerkannten Regeln 
der Technik , insbesondere der TRGI und den technischen Anschlussbedingungen des Netzbetreibers.

Anschlussnehmer bzw. Grundstückseigentümer erkennen an, dass Grundlage für den Netzanschlussvertrag sowie die Netzanschlussnutzung die „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss 
und dessen Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck (Niederdruckanschlussverordnung-NDAV)“ der Ergänzenden Bedingungen der SWM Magdeburg in der jeweils gültigen Fassung ist. Dem Grundstücks-
eigentümer obliegt es nach der NDAV u.a. das Anbringen und Verlegen von Leitungen und Leitungssystemen zur Zu- und Fortleitung von Erdgas und sonstiger Einrichtung für die Zwecke der örtlichen Versorgung 
mit Erdgas auf seinem Grundstück zu dulden (§§ 2,6,8,10,12 NDAV). Die NDAV ist bei den SWM Magdeburg und im Internet auf der Homepage der SWM Magdeburg erhältlich. Die Gasanlage (Kundenanlage) ist von 
einem in ein Installateurverzeichnis eines Netzbetreibers eingetragenen Installationsunternehmen zu errichten und in Betrieb zu setzen. Wird kein Gaslieferant benannt, erfolgt die Gaslieferung gemäß § 36 und 38 
EnWG durch den Grundversorger. Bei Nichthaushaltskunden ist vor Inbetriebsetzung der Anlage der Gaslieferant zu benennen. 
Ist kein Messstellenbetreiber benannt, erfolgt die Bereitstellung der Messgeräte sowie 
die Durchführung der Messung durch den Messstellenbetrieb der SWM Magdeburg. 

Die Bereitstellung der Messeinrichtung erfolgt durch: 

Datenschutzhinweis: Die im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden nach den Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) zweckbezogen verarbeitet und genutzt.

Rechtsverbindliche Erklärung des Vertragsinstallationsunternehmens (VIU) Die Gasinstallationsanlage wird 
nach den Bestimmungen der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss und dessen 
Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck (Niederdruckanschlussverordnung NDAV), den gesetzlichen 
und behördlichen Bestimmungen, den anerkannten Regeln der Technik, insbesondere der TRGI und den tech-
nischen Anschlussbedingungen des Netzbetreibers errichtet. Sie wird den vorgeschriebenen Prüfungen 
nach aktueller DVGW-TRGI unterzogen. Die neu angeschlossenen Geräte tragen das CE-Zeichen mit Regis-
triernummer. Der zuständige Bezirksschornsteinfegermeister wurde über die Errichtung / Veränderung der 
Feuerungsanlage informiert. Nach der Gaszählerinstallation erfolgen das Einstellen und die Inbetriebsetzung 
der Gasanlage und die Gebrauchsunterweisung für den Anschlussnehmer und Anschlussnutzer durch das VIU.

Eingang	 Ausgang	 Reg.-Nr.	 AO-Nr.	 Meld.-Nr.

Bei vorhandener A nlage b i t te GP-Nr. und Z ähler- Nr. angeben

Bei Neubau ten bi t te einen maßs tabgerech ten L ageplan 1: 5 0 0 , Grundriss und gegebenenfalls wei tere er forderliche Un ter lagen bei fügen.
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Nr.

Bemerkungen Anzahl der Geschosse

				    voraussichtliche
vorhanden	 neu	 im Endausbau	 Ar t der Kundenanlage	 Fer tigstellung

			   Wohnungen
			 
			   Gewerbebetr ieb

			   Landwir tschaf tsbetr ieb

			   Gemeinschaf tsanlagefü
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Gas zähler vor handen	 ja	 nein                             Regelgerä t vor handen	 ja	 nein

er war te te Jahresarbei t smenge	      <	     > / =   1, 5 Mio . k W h

die Er s te l lung e ines Ne t zanschlusses

die Veränderung eines Ne t zanschlusses

den A nschluss wei terer A nlagen

den A nschluss von Verbrauchsgeräten

die Trennung / Z usammenlegung von A nlagen

die W ieder inbe t r iebse t zung

1. Zeile füllt SWM GmbH aus.
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F i r ma / Name, Vor name			   und Name, Vor name

S t raße und Haus- Nr.		  P L Z	 O r t 	 Gewerbear t , Branche 

F rau / Herr

wünscht
wünschen in

GP-Nr.
falls vor-
handen

Gaslieferant:

Andere Messtellenbetreiber:Netzbetreiber

Unterschrift des eigetragenen verantwortlichen Fachmanns	 Dat um, Or t


